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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 
 

Einige Informationen über Projekte, Beschlüsse 
und Wissenswertes aus der täglichen Gemeindear-
beit am Beginn dieser Zeitung wieder in Kurzform: 

 
7. Kindergartengruppe  
ab Herbst neu 
Mit Beschluss der Kindergartenkommission des Lan-
des wird ab Herbst eine zusätzliche Gruppe eröffnet. 
Hintergrund ist, dass immer mehr 2,5jährige Kinder 
zur Betreuung angemeldet sind. Um auch pädagogisch 
eine optimale Betreuung zu schaffen, wird diese am 
Standort „Schulzentrum“ Ardagger Stift als sogenannte 
„Kleinkindgruppe“ geführt. Da in dieser Gruppe vor-
wiegend nur Kinder zwischen 2,5 und 3 Jahren aufge-
nommen werden, können sich die Pädagoginnen auch 
ganz speziell auf die Bedürfnisse der „Kleinsten“ ein-
stellen. Auch die Zusammenarbeit mit der bereits be-
stehenden „Kleinstkindbetreuung“ der 1- bis 2,5jähri-
gen, sowie mit der Nachmittagsbetreuung soll die Qua-
lität noch steigern.  

 
ACHTUNG Waldbesitzer: 
Haftungsverantwortung bei 
umstürzenden Bäumen 
Gerade das Eschensterben hat in den letzten Wochen 
und Monaten mehrmals zu gefährlichen Situationen 
auf Straßen und auch im Siedlungsbereich geführt, 
weil Bäume sogar ohne Fremdeinwirkung und Sturm 
einfach umfallen. Grundsätzlich ist für umstürzende 
Bäume immer der Besitzer verantwortlich. Es ist daher 
dringend notwendig, den eigenen Baumbestand stets 
zu beobachten und frühzeitig auch Fällungen durchzu-
führen. Beratend ist hier gerne die Bezirksforstinspek-
tion hilfreich: Bezirksförster Ing. Friedrich Ganster, T: 
07472/9025-21615. 

 
Keine Fetzen, Feuchttücher  
oder Abfall in den Kanal 
In dieser Gemeindezeitung machen wird auf Seite 13 
wieder auf große Probleme mit Pumpen in der Kanal-
anlage aufmerksam, die durch Fetzen und Müll be-
schädigt werden. Bitte beachten Sie unsere Bitte, das 
WC nicht als Müllkippe zu verwenden. Auch Fette und 
Speisereste gehören nicht ins Klo, sondern in den 
NÖLI, auf den Kompost oder in die Biotonne. Sie tra-
gen bei Befolgung dieser Regeln dazu bei, dass die Ka-
nalgebühren nicht angehoben werden müssen.  

 

Müllsammlung neu ab 2018: 
konkreter Zeitplan 
Zum Projekt Umstellung der Müllsammlung (gelber 
Sack, eigene Biotonne und Änderung bei den Sammel-
inseln) ist der Zeitplan jetzt schon konkreter: 
 

 Ab dem 2. Halbjahr 2017 wird die jetzige MEKAM-
Tonne auf eine getrennte Abholung von Biomüll 
(120 l Tonne alle 14 Tage) und Restmüll (alle 4 Wo-
chen) umgestellt. Jeder Haushalt, der für die Bioab-
fallabholung (jetzt durch MEKAM) angemeldet ist, 
wird also eine weitere eigene Biotonne bekommen. 
Es besteht in diesem Zusammenhang natürlich 
auch die Möglichkeit, auf die Biomüllabfuhr zu ver-
zichten. Dann muss aber eine entsprechende Kom-
postierung oder andere ordnungsgemäße Bio-
müllentsorgung erfolgen, die kein Ungeziefer, Rat-
ten oä. anlockt. 

 Ab Mitte 2018 wird dann erst die Umstellung der 
Plastiksammlung auf den gelben Sack erfolgen. Da-
für bereiten wir uns in der Form vor, dass die Hälfte 
aller Müllinseln abgebaut werden. Vor allem ist es 
das Ziel, die mitten in den Siedlungen liegenden 
und auch kleinere Sammelstellen in den Randlagen 
der Gemeinde zu entfernen. In Zukunft werden bei 
diesen Sammelstellen dann nur mehr Metallverpa-
ckungen und Glas gesammelt. 

 
 

Gemeinnützige Tätigkeit für 
Mindestsicherungsbezieher 
Seit Anfang Jänner 2017 sind die Regelungen für Min-
destsicherungsbezieher geändert worden. Das Ziel da-
hinter ist, dass gesunde Menschen möglichst rasch 
wieder in den Arbeitsprozess einsteigen können. In 
Vorbereitung auf eine geregelte Arbeit kann die Ge-
meinde daher Menschen zum Zeitpunkt des Mindest-
sicherungsbezuges auch zu gemeinnützigen Tätigkei-
ten heranziehen. Wir haben dies auch bereits begon-
nen, werden das auch ausweiten und haben bereits 
sehr positive Erfahrungen für beide Seiten damit ge-
macht. 
 
 

Herzlich willkommen in Ardagger für 
2 neue Unternehmer 

 Die Firma Hinterholzer hat den Steinbruch Koll-
mitzberg übernommen. Betrieben wird die Anlage 
unter dem Namen „Odilia – Steinbruch Kollmitz-
berg“. Die Fa. Hinterholzer hat den Steinbruch in 
der ersten Phase „abgeräumt“ und neu „geordnet“. 
Ab jetzt wird der normale Abbau wieder starten. 



 

- 3 - 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

Mit den Anrainern wurde diesbezüglich auch per-
sönlich Kontakt im Hinblick auf Sprengungen und 
andere Betriebserfordernisse aufgenommen. Für 
Kunden ist bereits jederzeit Bruchsteinmaterial in 
allen Ausformungen (auch in kleineren Mengen) 
erhältlich. 

 Die Firma Freudenschuss hat die Fleischerei der 
Fa. Hochleitner in Ardagger Markt übernommen 
und sich mit den Waren bereits bestens etabliert. 
Der „Schussi“ ist auch für unsere Nahversorgung 
ganz wichtig und jeder Einkauf bei ihm und den 
anderen Nahversorgern wird helfen, dieses Ange-
bot möglichst lange und in höchster Qualität und 
Angebotsvielfalt im Ort erhalten zu können. 

 

Alles Gute für die beiden Unternehmerfamilien in un-
serer Gemeinde! 
 
 

Crowd Funding Forsteralm 
Jährlich fahren unsere Kindergartenkinder zum Skikurs 
auf die Forsteralm und auch sonst ist die Forsteralm 
ein gern genutztes „Nah-Skigebiet“. Da es natürlich für 
Investitionen immer viel Geld braucht, startet die Fors-
teralm ein Crowd Funding Projekt und sucht Unter-
stützer. Auf der Website auf www.forsteralm.com finden 
Sie alle Informationen, wie jede/r Einzelne „Skifoan 
dahoam“ auch außerhalb der Wintersaison unterstüt-
zen kann. 
 
 

NÖ Challenge: 3,5 Monate an 
der eigenen Fitness arbeiten 
Eigentlich ist es die regelmäßige Bewegung, die uns 
viele Alltagskrankheiten ersparen kann. Mit dem Pro-
jekt NÖ Challenge will Sportland Niederösterreich 
möglichst viele Menschen - auch aus unserer Gemein-
de - 3,5 Monate lang von Juni bis Mitte September zu 
täglicher Bewegung motivieren. Über eine Handy-App 
soll „jeder Schritt“ aufgezeichnet werden. Am Ende 
wird die Gemeinde mit den meisten Bewegungsstun-
den ihrer Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet wer-
den. Mehr dazu gibt´s auf S. 9 dieser Zeitung. Viel-
leicht ist das auch für Sie der Ansporn, wieder mehr für 
sich und den eigenen Körper zu tun! 
 
 

Firmung/Pfarrvisitationen 
Die heurige Firmung mit Bischof DDr. Klaus Küng am 
30.04.2017 in Ardagger Stift war ein beeindruckendes 
Fest. Auch bei den Pfarrvisitationen in Ardagger Stift 
und Ardagger Markt war Bischof Küng von der Arbeit 
unserer Pfarren sehr beeindruckt. Ich darf an dieser 
Stelle allen ganz herzlich danken, die bei der Vorberei-
tung dabei waren und auch das Lob des Bischofs für 
die exzellente Arbeit hier nochmals weitergeben. 

 
 

Das ideale Baugrundstück-meine 
perfekte Wohnung. Vielleicht auch 
ein Haus zum Renovieren. 
Lösungen gemeinsam finden! 
Auf Seite 17 dieser Gemeindezeitung haben wir wieder 
alle uns derzeit bekannten Wohnungs-, Projekt- und 
Baugrundangebote zusammengefasst. Aber oft 
braucht´s darüber hinaus auch einfach eine gemein-
same Idee oder noch einen Hinweis und dann findet 
man das „Richtige“ leichter. Ich biete gerne auch wei-
terhin mit unserem Team am Gemeindeamt Rundfahr-
ten zu Baugrundstücken, Besichtigungen von Woh-
nungen oder auch die gemeinsame Entwicklung von 
kleinen eigenen Projekten an. Nur zwei Beispiele: Sie 
suchen ein kleines Haus, aber auch ein Doppelhaus 
wäre möglich. Wir wissen am Gemeindeamt vielleicht 
jemanden, den die andere Hälfte des Doppelhauses 
interessiert und so ist beiden geholfen. Oder wir wis-
sen, dass in den kommenden Jahren vielleicht das eine  
oder andere Haus im Ort frei wird bzw. etwas vermie-
tet wird. Sie suchen zwar ein Baugrundstück, aber eine 
Althaussanierung wäre auch ein Thema? Vielleicht 
können wir Ihnen auch hier den richtigen Kontakt oder 
Tipp geben. Sie sind auf jeden Fall mit Ihrem Anliegen 
herzlich willkommen. Denn unser Ziel ist, Leerstände 
zu vermeiden, ideale Wohnbedingungen zu schaffen 
und damit ihre und die Lebensqualität aller Bewohne-
rinnen und Bewohner unserer Gemeinde möglichst 
hoch zu halten.  
 
 

Weitere Informationen zur  
Gemeindearbeit gibt´s... 

 in meinem persönlichen Internettagebuch 
http://hannespressl.wordpress.com 

 auf www.facebook.com/ardagger oder 

 ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at 

 
Abschließend darf ich alles Gute wünschen. Ich bitte 
Sie auch, ihre Meinung, ihre Anliegen und Wünsche an 
mich, die Gemeinderäte oder das Team am Gemein-
deamt heranzutragen. 
 
 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

Dipl.-Ing. Johannes Pressl 
T: 0676/604 77 28 

E: buergermeister@ardagger.gv.at 
I: www.facebook.com/johannes.pressl 
I: https://hannespressl.wordpress.com 
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SPRECHTAGE & JUBILÄEN ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 
 

Sprechtage & Parteien- 
verkehr am Gemeindeamt 
 

Sprechtag des Bürgermeisters 
Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils am 
Dienstag von 17.30 bis 19.00 h am Gemeindeamt statt. 
Termine darüber hinaus sind nach Vereinbarung mit 
Bgm. DI Johannes Pressl unter 0676/604 77 28 oder 
buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 
 
Parteienverkehr am Gemeindeamt 
MO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
DI: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 und 13.00 bis 19.00 Uhr 
MI: kein Parteienverkehr 
DO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 
 
 

Wir gratulieren! 
 

80. Geburtstag  
von Alois Walter 
Herzliche Gratulation an Alois Walter aus Stephans-
hart. Er feierte seinen 80. Geburtstag im Gh. Krems-
lehner. Bei den Reden, Beiträgen der Verwandten und 
Freunde wurde mehr als deutlich, wie sehr Alois Walter 
ein Mann der Hilfsbereitschaft und der Tat ist. Herzli-
chen Dank für die 27 Jahre im FF-Kommando, für un-
zählige Stunden am Kirchenturm bei der Turmuhr und 
auch dafür, dass er bei seinen Arbeitgebern stets ein 
korrekter und umsichtiger Mitarbeiter war, dem das 
gemeinsame Wohl des Unternehmens immer wichti-
ger war als sein eigener Nutzen. Es waren für Herrn 
Walter wunderbare persönliche Erfolge, wenn seine 
oder die Hilfe der Kameraden - zum Beispiel bei den 
vielen Hochwassereinsätzen - "angekommen" ist. Dan-
ke dafür, alles Gute und viel Gesundheit weiterhin! 

 
Foto v.l.n.r.: Friedrich Fürlinger, OV Ludwig Auer, Jubilar 
Alois Walter, Pfarrer Mag. Gerhard Gruber, Maria Walter, 
Bgm. DI Johannes Pressl und Seniorenbundobfrau Leo-
poldine Elser. 
 
 
 

90. Geburtstag von  
Johanna Tagwerker 
Johanna Tagwerker aus Stephanshart feierte ihren 90. 
Geburtstag. Die ganze Familie war dabei und natürlich 
konnte offiziell seitens der Gemeinde und des Senio-
renbundes ganz herzlich gratuliert werden! Johanna 
Tagwerker hat nach längeren Spitalsaufenthalten in 
letzter Zeit ihre Lebensfreude und Gesundheit zurück-
gefunden und wenn man mit ihr plaudert dann merkt 
man, dass da ein Mensch voller Lebensenergie und mit 
einem liebeswürdigen Schmäh gegenübersitzt, der 
auch im hohen Alter noch ganz genau weiß, was er 
will. Eine große Familie hat Johanna Tagwerker in einer 
schwierigen Zeit nach dem Krieg großgezogen. Herzli-
chen Dank dafür! Alles Gute und viel Gesundheit! 

 
Foto v.l.n.r.: Johanna Göbl, OV Ludwig Auer, Jubilarin Jo-
hanna Tagwerker, Mathilde Pihringer, Seniorenbund-
Obfrau Leopoldine Elser, Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 

90. Geburtstag von Theresia Kürner 
Theresia Kürner feierte im Gh. Schatzkastl ihren 90. 
Geburtstag. Bgm. DI Johannes Pressl konnte gemein-
sam mit Ortsvorsteher DI Peter Morawetz seitens der 
Gemeinde und mit Maria Hölzl von den NÖ Senioren 
gratulieren! Alles Gute und viel Gesundheit und Wohl-
ergehen weiterhin! Danke auch für die Einladung und 
die großartige Feier im Kreise der gesamten Familie! 

 
Foto: Bgm. DI Johannes Pressl, Maria Hölzl, Jubilarin The-
resia Kürner und OV DI Peter Morawetz. 
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STANDESFÄLLE, SPRECHTAGE, 55+,… ARDAGGER 
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Veröffentlichung von Meldungen 
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
nicht die geehrten Personen dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben. Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres 
runden Geburtstags (80., 90., 95., etc.), Goldene oder Di-
amantene Hochzeit, etc., der Geburt Ihres Kindes oder 
den Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersu-
chen wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger oder per E-Mail bekanntzuge-
ben. E: buergerservice@ardagger.gv.at 
 
 

Geburten 
Windhager Vanessa 
Kollmitzberg 

 
 

Infos für Stellungspflichtige 
Die Stellungspflichtigen aus Ardagger des Jahrganges 
1999 haben sich am 18. und 19. Mai 2017 zur Stellung 
in St. Pölten einzufinden: Stellungsbeginn: 07.00 h. 
Stellungsort: St. Pölten, Heßstraße 17 - neben Kom-
mandogebäude Feldmarschall Heß. Die Marktgemein-
de Ardagger lädt wieder alle Stellungspflichtigen des 
Jahrganges 1999 am 19. Mai 2017 zu einem Empfang 
ein. Eine gesonderte Einladung dazu ist bereits erfolgt. 
 

Aufschlussreiches zum Zivildienstdienst erhalten 
Sie auch beim Informationsabend zum Thema „Was 
Sie schon immer über Zivildienst wissen wollten“ beim 
Roten Kreuz, Bezirksstelle Amstetten: 09. Juni 2017 um 
18.00 h. 
 

Den Stellungspflichtigen (Geburten‐Jahrgänge 1999) 
wurden wichtige Informationen sowie eine Einladung 
zum Empfang am 19.05.2017 seitens der Gemeinde 
bereits übermittelt. 
 
 

Bausprechtag 
Neu: nur nach Terminvereinbarung! 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten 
so weit wie möglich zu vereinfachen und rascher ab-
zuwickeln, wird am Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Wir bitten um Anmeldung zur Termin-
vergabe bis jeweils Dienstag um 12.00 h vor dem 
Bausprechtag! Der nächste Sprechtagstermin ist: 

01. Juni 2017 ab 13.30 h 
Die Baubehörde sowie Bausachverständiger Baumeis-
ter Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre Fragen betref-
fend Bauvorhaben beantworten. 

 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt kosten-
lose Rechtsberatungen für unsere Gemeindebürger 
am Gemeindeamt durch. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte zur Terminvergabe bis 23. Juni.2017 am Gemein-
deamt (T: 07479/73 12) an! 
 

Der nächste Termin:  
Dienstag, 27. Juni 2017 ab 17.30 h 
 
 

Sozial-Info-Hotline 
 

anonym 
ehrenamtlich 
unabhängig 
 
 

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu: 
 Betreuungsmöglichkeiten für pflegebedürftige 

Menschen 
 rund um die Pflege von Angehörigen 
 Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten  
 familiären Problemen 
 Lebenskrisen, Krankheit, schwierigen Situationen 
 oder wenn Sie einfach ihr Herz ausschütten wollen! 

 

Wir versuchen für Sie die beste Lösung und fach-
lich, zuständige Stellen zu finden! 
 
 

 

Aktivnachmittag 55+ 
Der „Arbeitskreis 55Plus“ der Sozialen 
Dorferneuerung Ardagger veranstaltet 
jeden 1. Donnerstag im Monat einen geselligen 
Nachmittag oder ein Aktivprogramm. 
 

01. Juni 2017:  
Inspirationsweg in Zeillern 
15.00 Uhr Treffpunkt: Mostheurigen Zeiner, Gehzeit:  
2 Stunden; Abschluss: Mostheuriger Zeiner 
Ansprechperson: Resi Neuheimer, 0664/73 24 54 16 
 

06. Juli 2017: Kleines Erlauftal: 
Perwarth – Reidlingsberg bis Wang 
08.15 Uhr Treffpunkt bei Mittelschule Ardagger oder 
09.00 Uhr: Meierhof in Perwarth (bei Ruine); Gehzeit:  
3 Stunden; Abschluss: Panoramastüberl (Hochkogel) 
Ansprechperson: Leopoldine Elser, 0664/923 71 34 
 
Programmänderungen mit Vorbehalt! Keine Anmeldung er-
forderlich! Alle 55+Veranstaltungen finden Sie laufend im 
Veranstaltungskalender. 
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Parteienverkehr,  
Behörden & Ämter 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten: 
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25; Öff-
nungszeiten: MO bis FR von 08.00 - 12.00 h und DI von 
14.00 - 19.00 h,: www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Amstetten.html 

Konsumentenberatung:  
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 08.30 - 12.00 h 

Sozialversicherung der Bauern:  
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18,  
3300 Amstetten, www.svb.at; jeweils MI von 08.30 bis 
12.00 h und von 13.00 bis 15.00 h: 17.05., 24.05.,  
31.05., 07.06., 14.06., 21.06., 28.06., 05.07., 19.07. 

Kriegsopfer- & Behindertenverband: 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat,  
von 09.00 - 12.00 h, www.kobv.at 

Finanzamt Amstetten: Graben 7, 3300 Amstetten 
T: 050 233 233; MO, DI, MI, FR von 07.30 – 12.00 h  
sowie FR: 07.30 - 15.30 h, www.bmf.gv.at 

Pensionsversicherungsanstalt: 
Sprechtag bei der NÖ Gebietskrankenkasse,  
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten 
jeden MO u. MI: 07.30 - 11.30 h & 12.30 - 14.00 h 
www.pensionsversicherung.at 

NÖ Energie- & Umweltagentur GmbH:  
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6,  
T: 07472/61486, www.enu.at, MO, FR: 09.00 – 13.00 h, 
DI, MI: 09.00-13.00 h und 14.00-16.00 h 

Notruf für Opfer von Verbrechen: 
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at 

Soma-Markt Amstetten: Wagmeisterstr. 7, 3300 
Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 14.00 h, FR 10.00 - 
18.00 h, SA 10.00 - 12.30 h, www.somanoe.at 
Mobiler Soma-Markt in Ardagger:  
SA, 10.00 - 11.00 h beim Parkplatz auf der Rückseite 
des Gemeindeamtes in Ardagger Markt 

Frauenberatung:  
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297: MO 
09.00 - 12.00 h, DI 08.00 - 12.00 h & 14.00 - 16.00 h, 
DO 09.00 - 15.00 h, www.frauenberatung.co.at 

Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben: 
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO-DO: 07.30 - 
12.00 und 13.00 - 16.00 h; FR: 07.30 - 12.00 h 
T: 07475/53340200; www.gda.gv.at 

Selbsthilfegruppe Schwerhörige:  
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C, 
5. OG, jeden 1. DI im Monat Feb., April, Juni, Sept., 
Nov. und Dez. um 18.00 h. 

 
 

Ärztebereitschaftsdienst 
 

Mai 2017 von 07.00 bis 19.00 h 
13./14. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
20./21. MR Dr. Karl Freynhofer 
25. Dr. Franz Sturl 
27./28. Dr. Franz Sturl 
 
Juni 2017 von 07.00 bis 19.00 h 
03.-05. MR Dr. Karl Freynhofer 
10./11. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
15. Dr. Werner Schwarzecker 
17./18. Dr. Werner Schwarzecker 
24./25. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
 
Weitere Termine & Infos: www.arztnoe.at 

Kontaktdaten der Ärzte: 

Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439 

MR Dr. Karl Freynhofer 
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280 

Dr. Franz Sturl 
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252 

Dr. Werner Schwarzecker 
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627 

 
 

Ärztedienst in den Nächten 
am Wochenende neu geregelt 

Seit 01. April 2017 umfasst der kassen-
ärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst ausschließlich die Zeit zwischen 
07.00 und 19.00 Uhr. Die Bereitschaft in 
der Nacht in der Zeit von 19.00 bis 07.00 

Uhr wird in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ er-
bracht. Notruf NÖ ist unter der Rufnummer 141 er-
reichbar. Telefonisch klärt ein Arzt oder eine Kranken-
schwester, ob überhaupt eine Visite nötig ist oder das 
Anliegen telefonisch oder zu einem späteren Zeitpunkt 
(zu normalen Ordinationszeiten) geklärt werden kann. 
 

 

Impressum: 
Medieninhaber und Verleger: 

Marktgemeinde Ardagger, 3321 Ardagger Markt, Markt 55 

Verlagsort: Ardagger 

Hersteller: Druckerei Oha, Traun 

Erscheinungsort und Verlagspostamt:  
3321 Ardagger 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. DI Johannes Pressl 
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Zahnärztenotdienst 
Mai 2017 
13./14. Dr. Graur-Berjawi, Hausmening, 07475/52350 
20./21. Dr. Mitterböck, St. Valentin, 07435/52311 
25. Dr. Walcher, Randegg, 07487/21188 
27./28. Hr. Nigl, Amstetten, 07472/62900 
 

Juni 2017 
03.-05. Dr. Gugler, Ardagger, 07479/6868 
10./11. Dr. Hacker, Purgstall, 07489/2110 
15. MR Dr. Beinl, Seitenstetten, 07477/43321 
17./18. DDr. Hidasi, Oed, 07478/23766 
24./25. DDr. Fengler, Mauer, 07475/54595 
 

Termine & Infos: noe.zahnaerztekammer.at 

 
Apothekennotdienst 
Mai 2017 
06.-12. Mariahilf-Apotheke 
13.-19. Stadion-Apotheke 
20.-26. Stadt-Apotheke 
27.-31. Elias-Apotheke 
 

Juni 2017 
01.-02. Elias-Apotheke 
03.-09. Mariahilf-Apotheke 
10.-16. Stadion-Apotheke 
17.-23. Stadt-Apotheke 
24.-30. Elias-Apotheke 
 

Kontaktdaten der Apotheken in Amstetten 

 
Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a, 
T:07472/28107, www.elias-apo.at 

 

Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,  
T: 07472/62711 
www.apotheke-mariahilf.at 

 

Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35,  
T: 07472/65865 
www.stadion-apotheke.at 

 
Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,  
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at 

 

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 1455 er-
halten AnruferInnen Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke. 
Apo-App: Mit der Apo-App finden Sie die 
nächste geöffnete Apotheke, können Me-
dikamenteninformationen nachschlagen 
und haben Ihre persönlichen Gesund-
heitsdaten immer mit dabei: www.apoapp.co.at 
 

 

Telefonische  
Gesundheitsberatung 

Unter der Rufnummer 
1450 (ohne Vorwahl aus 
allen Netzen) erhalten Sie 
am Telefon Empfehlun-
gen, was Sie am besten 
tun können, wenn Ihnen 

Ihre Gesundheit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen 
bereitet. Geholfen wird schnell und unbürokratisch. So 
wird die telefonische Gesundheitsberatung zu Ihrem 
persönlichen Wegweiser durch das Gesundheitssys-
tem und führt Sie dorthin, wo Sie im Moment die beste 
Betreuung erhalten. Die telefonische Gesundheitsbe-
ratung unter 1450 ersetzt keine ärztliche Behandlung 
und stellt keine Diagnose. 
 

So funktioniert's: 
 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, 

das Sie beunruhigt. 
 Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über 

das Handy oder Festnetz. 
 Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte 

Krankenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon 
und gibt Ihnen eine passende Empfehlung. 

 Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut her-
ausstellen, kann natürlich auch sofort der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet werden. 

 Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üb-
lichen Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif. 

 
 

Einladung zum Baby-Treff 
Treffpunkt für Familien mit ihren Ba-
by´s und Kleinkindern bis zum Alter 
von etwa 1,5 Jahren. Der Baby-Treff 

bietet Gelegenheit sich mit anderen Müttern auszu-
tauschen, während die Kleinen auf der Krabbelmatte, 
Spielsachen oder einen neuen Spielkameraden ken-
nenlernen. Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 09.00 
bis 11.00 h. Die Treffen werden einem speziellen 
Thema gewidmet:  
 

Datum Thema 

MI,  
24. Mai 
2017 

Schlafen: Kann das Baby schlafen lernen? 
mit Karin Dornik-Leitner  
(Stillberaterin, Elternbildung) 

22.  
Juni 
2017 

Insektenstiche, Sonnenbrand und  
Sommerzeit mit Verena Weichinger  
(Aromatologin) 

 

Laufend aktuelle Termine finden Sie auf:  
www.ardagger.gv.at/gemeindeaktivitaeten 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe der Gemeindezeitung: 

25. Mai 2017 
Berichte, Fotos, Veranstaltungsinfos, Termine,… senden 

Sie bitte an: E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at 
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Mutter-Eltern-Beratung 
Die Mutter-Eltern-Beratungsstelle 
ist ein bewährtes Modell zur Ge-
sundheitsvorsorge für Kinder von 
der Geburt bis zur Schulzeit. An je-
dem 2. Donnerstag im Monat steht 

um 15.30 Uhr im Pfarrheim Ardagger Markt Kinderarzt 
Dr. Albin Mischkounig für Ihre Fragen zur Verfügung. 
 

Die nächsten Termine: 
08. Juni und 14.09.2017, 15.30 h 
 
Interessante Infos über die Online-Beratung auf: 
www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-
Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html 

 
 

Kinderferienspiel 2017 
In den Ferienmonaten 2017 wird seitens der Marktge-
meinde Ardagger wieder versucht, mit Unterstützung 
von Vereinen, Firmen oder interessierten Personen ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder an-
zubieten. Vereine, Firmen und Privatpersonen können 
Ihr Angebot am Gemeindeamt bis 23. Mai 2017 mel-
den. Es sind alle Vorschläge herzlich willkommen! Bitte 
senden Sie die Infos (Datum, Zeit, Titel der Veranstal-
tung, Beschreibung, Ort, Ansprechperson, Tel., was 
mitgebracht werden soll, Anmeldung ja/nein) an 
buergerservice@ardagger.gv.at. Aus allen Anmeldun-
gen wird ein interessantes Kinderferienspiel-Pro-
gramm erstellt, welches zum Schulschluss in allen 
Schulen und Kindergärten in Ardagger verteilt wird. 
 
 

Wasseruntersuchung 
Gemeinde-Wasserversorgungsanlage Ardagger 

Die Gemeindewasserleitung Ardagger Stift versorgt 
rund 300 Liegenschaften, von der Sonnensiedlung 
Ardagger Markt über Ardagger Stift (inkl. der Rotten 
Habersdorf und Illersdorf) bis ins Betriebsgebiet und 
Schüsselhub in der Marktgemeinde Ardagger. Hier 
wurde die jährliche Trinkwasseruntersuchung durch-
geführt. Es wurden insgesamt 4 Proben entnommen 
(WVA Enteisenungsanlage vor und nach Aufbereitung, 
Ortsnetz Ardagger Stift-Weinbergsiedlung und Orts-
netz Hauersdorf). Die Untersuchungsbefunde von der 
österreichischen Agentur für Gesundheit und Ernäh-
rungssicherheit GmbH Linz liegen am Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Ardagger zur Einsicht auf. 
 
Gutachten der Untersuchungsanstalt: 
Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführ-
ten Untersuchungsumfanges den geltenden lebens-

mittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwen-
dung als Trinkwasser geeignet. 
 
Einige wichtige Probenergebnisse: 

pH-Wert (zw. 6,5 u. 9,5) 7,80 
Carbonathärte 15,70 °dH 
Gesamthärte 18,80 °dH 
Eisen (GW < 0,2)  0,03 mg/l 
Magnesium 24,60 mg/l 
Sulfat 54,40 mg/l 
Nitrate (GW < 50)  1,00 mg/l 
Nitrite (GW < 0,1)  0,01 mg/l 
Ammonium (GW < 0,5)  0,03 mg/l 
Chlorid (GW < 200) 14,30 mg/l 
Calcium 94,80 mg/l 
Kalium 3,9 mg/l 
Natrium (GW < 200) 7,1 mg/l 
Mangan (GW < 0,05)  0,01 mg/l 
*) Analysewerte, die unterhalb der Bestimmungsgrenze liegen, 
sind mit einem „“ – Zeichen angegeben. GW = Grenzwert 

 
 
 

Trinkwasseruntersuchungen 
für private Wasserversorger 

Um die Qualität des Haus-
brunnenwassers festzustel-
len, bietet die NÖ Energie- 
und Umweltagentur Be-
triebs-GmbH in Kooperation 
mit akkreditierten Laboren 
für private Wasserversorger, 
die nicht an die öffentliche 
Wasserleitung angeschlossen 

sind und nicht im Bereich der öffentlichen Wasserver-
sorgung liegen, folgende Untersuchungen an: 

 Chemisch-Bakteriologische Trinkwasseruntersu-
chung: Preis: € 180,-- inkl. 20 % Mwst. 

 Untersuchung mit eingeschränktem Umfang - Bak-
teriologische Trinkwasseruntersuchung inkl. Nitrat 
und Nitrit: Preis: € 120,-- inkl. 20 % Mwst. 

 

Anmeldung & Infos: Energie- und Umweltagentur NÖ: 
T: 02742/219 19, E: office@enu.at 
I: www.wir-leben-nachhaltig.at 
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Angebote der Gesunden 
Gemeinde Ardagger 
 
 

Kundalini Yoga  
mit Elfriede Schillhuber 
Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan versteht sich als Yo-
ga des Bewusstseins. Es ist eine kraftvolle Methode der 
Körper- und Energiearbeit, die es Jedem ermöglicht, 
sein volles menschliches Potential kennenzulernen 
und zu leben. 
 
Ziel der Yoga-Übungsabende – Ihr persönlicher Nutzen: 
 Verbesserung des Körperbewusstseins und der 

Körperhaltung 
 Dehnung, Kräftigung und Lockerung der Muskulatur 
 Anregung der Funktionen von Haut, Drüsen und der 

inneren Organe 
 Abbau von Stress und Ängsten, Lösen von Blocka-

den, innere Ruhe und Gelassenheit 
 
Kundalini Yoga für Anfänger & Geübte 
mit Yogalehrerin Elfriede Schillhuber: 
Start:  jeden Freitag, 19.00 h 
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt 
Kosten: € 10,--/pro Einheit, 10er Block € 95,-- 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Sitzkis-

sen, Decke, Wasserflasche 
 
Anmeldung & Informationen: 
Elfriede Schillhuber (Kundalini Yogalehrerin) 
T: 0660/7691610, E: elfriede.schillhuber@gmx.at  
www.yoga-bewusst.at 
 
 
 

Hausmittel & Kräuter 
Gesundheitsförderndes für Sie gelesen! 

Natürliche Heilmittel sind so unter-
schiedlich wie die Natur selbst. Sie 
sind so gut wie frei von unerwünsch-
ten Nebenwirkungen, ganz im Ge-
genteil zu den pharmazeutischen 

Medikamenten, deren Beipackzettel oft eine lange Lis-
te von Nebenwirkungen aufweist. 
 

 Sauerampfer – Wachstumelixier für Kinder: Sauer-
ampfer enthält reichlich Vitamin C, Carotin, Eisen 
und freie Oxalsäure. Sie regt die Blutreinigung im 
Frühjahr und die Verdauung an.  

 Arnika: wirkt antibakteriell, antientzündlich, 
schmerzstillend und antirheumatisch. Daher wird 
sie angewandt bei stumpfen Verletzungen, wie 
Prellungen, Verstauchungen, Blutergüssen, ober-
flächlichen Venenentzündungen, Rheuma, Entzün-

dungen im Mund- und Rachenraum sowie Entzün-
dungen nach Insektenstichen. 

 Die Heilpflanze Brennnessel wird oft als Tee aus 
den Blättern der Pflanze verwendet und wirkt ent-
schlackend, harntreibend, entzün-
dungshemmend und wirkt lin-
dernd bei Arthrose, Gelenksrheu-
matismus, Prostatabeschwerden, 
Haut- und Haarproblemen. Sie ist 
sehr schmackhaft als Spinat, Suppe 
oder in Soßen. Roh essen? Die Brennhaare mit ei-
nem Geschirrtuch leicht herunter reiben. Somit ist 
die Brennnessel absolut ungefährlich für Haut und 
Gaumen. 

 
 

NÖ-Challenge 
Eine spannend, gesunde Bewegungsidee 
von 1. Juni bis zum 17. Sept. 2017 

Was dahinter steckt ist eine ganz witzige Sache: Mit 
Hilfe der Runtastic-App wird über 3,5 Monate lang von 
allen BürgerInnen einer Gemeinde, die mitmachen 
wollen, aufgezeichnet, wieviel sie sich bei sportlichen 
Freizeitaktivitäten bewegen. Das reicht vom einfachen 
Spazierengehen über das Walken bis hin zum Radeln 
und sogar Ballsportarten. Am Ende zählt, welche Ge-
meinde sich insgesamt am meisten „bewegt“ hat. Aber 
das wichtigste dabei ist, dass die, die mitmachen zu 
„mehr“ und „bewussterer“ Bewegung angeleitet wer-
den, natürlich gesünder sind und sicher auch mehr 
Freude an Bewegung und im Leben insgesamt haben. 
 

 

Mitmachen ist ganz leicht: Alles was man dafür tun 
muss, lässt sich in nur drei Schritten erklären: 
 1. Schritt: „Runtastic-App“ auf das Smartphone la-

den, 
 2. Schritt: Button der „NÖ-Challenge“ aktivieren, 
 3. Schritt: Sport treiben und sich so viel wie mög-

lich bewegen. 
 

Jede sportliche Minute wird anschließend von der App 
dokumentiert und gleichzeitig automatisch auf das 
Bewegungskonto der Gemeinde gutgeschrieben. Die 
TeilnehmerInnen haben dabei immer die Möglichkeit, 
den aktuellen Stand des Wettbewerbs auf der Home-
page und den Social Media Kanälen von Sport.Land. 
Niederösterreich mit zu verfolgen.  
 

Wenn Sie sich für das Projekt „NÖ Challenge“ in 
Ardagger besonders engagieren möchten, dann bit-
ten wir um kurze Rückmeldung bei: 
Bgm. DI Johannes Pressl unter T: 0676/604 77 28 bzw. 
E: buergermeister@ardagger.gv.at. 
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Meereskuraktion 
NÖ Gebietskrankenkasse bietet  
3 Wochen Erholung für Kinder 

Die Meereskuraktion findet auch heuer wieder statt. 
Und zwar für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, die bei 
der NÖGKK mitversichert sind. Bevorzugt werden Kin-
der, die an Atemwegs- und Hauterkrankungen leiden. 
Voraussetzungen sind die Vorlage eines ärztlichen An-
trages und eine anschließende ärztliche Bewilligung 
durch die NÖGKK. Insgesamt werden drei Turnusse 
abgehalten; ein Aufenthalt dauert drei Wochen. Anträ-
ge gibt es bei Kinder- und LungenfachärztInnen, in den 
NÖGKK-Service-Centern sowie unter www.noegkk.at. 
Nähere Infos unter 050899-5835.  
 
Die Termine: 01.07.2017 – 21.07.2017, 20.07.2017 – 
11.08.2017 oder 10.08.2017 – 30.08.2017. 

 
 
 

Energiespar-, Umwelt-  
& Haushaltstipps 

 

Teller statt Mülltonne! 1,3 Milliarden 
Tonnen Lebensmittel werden im Jahr 
weggeworfen oder sind Verluste ent-
lang der Wertschöpfungskette. Das ist 
rund ein Drittel aller weltweit produzier-
ten Lebensmittel. Mit einem Einkaufs-
zettel und Speiseplan für die Woche 
bringen Sie Ordnung in Ihren Kühl-
schrank und sorgen dafür, dass weniger 
Essen in die Mülltonne wandert! 

Fliesen blitzblank: Schmutzig gewor-
dene Fliesenfugen können schnell wie-
der blank gemacht werden. Dafür etwas 
Backpulver mit ein paar Tropfen Wasser 
aufschäumen und die Fugen damit und 
einer alten Zahlbürste säubern. 

 

AltstoffServiceZentrum Amstet-
ten West – neue Öffnungszeiten 
Aufgrund der hohen Auslastung des Altstoffsammel-
zentrums in der Forstheide wird vom 08.05. bis 
09.10.2017 ein zusätzlicher Öffnungsvormittag am 
Montag von 09.00 bis 12.00 Uhr angeboten. 

 
 
 

Biete – Suche 
Donauschiffahrt sucht zur Verstärkung des Teams 
eine Servierer/in (m/w) als Aushilfe auf dem Schiff 
(geringfügige Beschäftigung). Infos: Donauschiffahrt 
Ardagger GmbH, KR Kapitän Fritz Leitner,  
T: 0664 150 1605 
Bauhofmitarbeiter bei der Gemeinde Wallsee-Sin-
delburg: 40 h mit ehestmöglichem Eintritt gesucht. 
Infos: http://ardagger.gv.at/job-boerse bzw. unter  
T: 07433/2216-21. 

 
 

Firmenvorstellung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mobile Eierhütte 
Auf den ersten Blick sieht es aus, wie ein herkömmli-
ches Blockhaus, doch bei näherer Betrachtung be-
merkt man zwei große Räder und eine Anhängevor-
richtung. Der neue 70 m2 große mobile Hühnerstall 
der Familie Brunner bietet Platz für 500 Hühner, wel-
che täglich auf die Wiese können und dort fleißig 
scharren und Würmer picken. Einmal in der Woche 
wechselt das Hühnermobil seinen Standort mit Hilfe 
eines Traktors. 
 

Verkaufshütte 
Wer jetzt auf den Geschmack gekommen ist und regi-
onale Eier von glücklichen Hühnern kaufen möchte, 
kann sie in der Eier-Verkaufshütte (Einfahrt Holzhau-
sensiedlung) erwerben. 
 
 Familie Brunner 
 Oed 9, 3321 Kollmitzberg 
 T: 0664/42 67 630 
 www.mobile-eierhuette.at 
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Müllsammlung neu 
Der Gemeinde Dienstleistungsver-
band der Region Amstetten (GDA) 
wird in den kommenden eineinhalb 
Jahren alle Mülltonnen im Bezirk 
Amstetten auf ein neues Abfall-
Sammelsystem umstellen: 

Bereits im 2. Halbjahr 2017 wird das System der Rest-
müll- und Biomüll-Entsorgung adaptiert. Statt der bis-
herigen MEKAM-Tonne werden künftig eine Restmüll-
tonne inkl. einer Biomülltonne vom GDA angeboten. 
Jeder Haushalt wird so zukünftig auf eine Restmüllton-
ne (240 od. 120 Liter), bei Bedarf eine Biotonne (120 
Liter), eine Papiertonne (240 Liter) und gelbe Säcke (so 
viele man benötigt) umgestellt. Für die Biomüll-Entsor-
gung wird es eigenständige 14tägige Abholtermine ge-
ben. Die Sammlung von Plastik wird ab Mitte 2018 di-
rekt bei jedem Haushalt mittels „Gelber Sack“ erfolgen. 
Das neue Abfall-Sammelsystem bedingt auch eine An-
passung der Müll-Sammelinseln. Da künftig nur noch 
Weiß- bzw. Buntglas und Metallverpackungen bei den 
Sammelstellen entsorgt werden müssen, können effi-
ziente Zusammenlegungen der Sammelplätze erfol-
gen. So kann ein Teil der Sammelstellen eingespart 
werden. Das Ziel der Umstellung ist es, die Menge der 
wiederverwertbaren Materialen zu erhöhen, die 
Trennqualität zu steigern und das Sammelsystem wei-
terhin kosteneffizient zu gestalten. 
 
 

Altkleidersammlung des  
Roten Kreuzes am 02. Juni 

 
Deponieren Sie bitte Ihre Kleiderspende gut ver-
schlossen, von der Straße aus gut sichtbar  und ge-
kennzeichnet vor 08.00 Uhr am 02.06.2017 vor Ih-
rem Haus. Bitte verwenden Sie dazu feste Haushalts-
müllsäcke – keine Kartons. Sammelsäcke sind am 
Gemeindeamt erhältlich! Die Sammlung findet bei 
jedem Wetter statt! Mit Ihrer Altkleiderspende unter-
stützen Sie die Katastrophenhilfe des Roten Kreuzes. 

 

e-Mobilitätstag in Melk  
am 20. Mai 2017 
Der e-Mobilitätstag am 20. Mai 2017 am Wachauring in 
Melk ist Europas größte Ausstellungs- und Testveran-
staltung für Elektromobilität. Die BesucherInnen kön-
nen bei der Veranstaltung Autos, Fahrräder, Scooter, 
Motorräder und viele weitere Fahrzeuge testen und 
sich über Neuigkeiten auf diesem Sektor informieren. 

 
 

 
Firmenvorstellung: 
 

 
 

Fleischhauerei Freudenschuß 
Neu in Ardagger Markt! 

Das Fleischerfachgeschäft Hochleitner wurde kürzlich 
vom Fleischermeister Johann Freudenschuß aus Hilm-
Kematen übernommen. Nach erfolgreicher Eröffnung 
am 01.04.2017 bietet die Fleischerei in Ardagger bestes 
Frischfleisch und Delikatessen an. 
 

Was Schussi alles hat: 
 Schweinefleisch aus eigener Schlachtung. 
 Bio-Rindfleisch aus dem Mostviertel 
 feine Wurst-und Selchwaren aus eigener Erzeugung 
 hausgemachte Köstlichkeiten, wie Knödel, Gulasch, 

Beuscherl, usw. 
 Grillspezialitäten wie Bratwürstel, Käsekrainer, Ko-

teletts und vieles mehr. 
 

Öffnungszeiten: MO bis SA von 08.00 – 12.30 h 
  DI von 15.00 – 18.00 h 

 

Johann Freudenschuß und sein Team beraten Sie 
gerne und freuen sich auf Ihren Besuch! Bonusgut-
schein 10 % auf Frischfleisch! 
 

 Fleischhauerei Freudenschuß 
 Markt 51, 3321 Ardagger Markt 
 T: 07479/7371 od. 0664/18 119 83 
 www.schussi.at 
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E-Control 
Seit einigen Jahren ist es möglich den  
eigenen Stromanbieter frei zu wählen und 
jederzeit zu wechseln. Das Netz bleibt hier 
das Gleiche, der Strom könnte aber deut-

lich billiger werden. Auch bei Ökostrom gibt es Vortei-
le. Wie das funktioniert, erfahren Sie auf der Homepa-
ge der e-control unter: www.e-control.at 
 
 
 

Mit der Gemeinde zum Thea-
tersommer Haag am 19. Juli 

Beim Theatersommer Haag, 
der im traumhaften Ambien-
te des Haager Hauptplatzes 

stattfindet, wird heuer mit dem Stück „Don Quijote“ ein 
Stück Weltliteratur präsentiert. Wie bereits in den letz-
ten Jahren übernimmt unsere Gemeinde auch heuer 
wieder am 19.07.2017, 20.00 h eine Patenschaft. Sie 
haben die Möglichkeit, einen vergnüglichen Abend 
beim Theatersommer in Haag zu genießen. In den 
Hauptrollen sind der neue Intendant Christian Dolezal, 
Thomas Mraz (unter anderem bekannt aus der Serie 
„Vorstadtweiber) und Magdalena Kronschläger zu se-
hen. Sichern Sie sich jetzt um 10 % ermäßigte Karten.  
 

Die Kartenreservierung ist bis 03.07.2017 möglich. 
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeinde-
amt: Frau Amon unter T: 07479/7312. 
 

Theatersommer Haag 2017: „Don Quijote“: Mit fei-
nem Humor und spanischen Klängen wird das Thea-
terstück des spanischen Erfolgsautors Miguel de Cer-
vantes im Sommer 2017 in Haag uraufgeführt. Die 
Neufassung von „Don Quijote, geschrieben von 
Nicolaus Hagg, ist eine ausbalancierte Komödie, die 
zum Lachen aber auch zum Nachdenken anregen soll. 
Regie führt Stephanie Mohr, die bereits die Produktion 
„Jägerstätter“ in Haag zu einem großen Erfolg machte. 
Mehr Infos zum Theatersommer Haag finden Sie 
auf www.theatersommer.at. 

 
Foto © Ingo Pertramer v.l.n.r.: Produktionsleiterin Katharina 
Baumfried, Hauptdarsteller Maximilian Leeb, Bgm. DI Johannes 
Pressl, Gf Maria Reitzinger, Intendant Christian Dolezal. 
 

Mostheurigenkalender 
Der neue Mostheurigenkalender 
2017/2018 ist fertig. Viele erfreuen 
sich der Gastfreundschaft bei den 
Mostheurigen sowie Mostwirts-
häusern. Im neuen Mostheurigen-

Kalender finden Sie alles zum Thema Most und natür-
lich die Öffnungszeiten der Mostheurigen. Infos: 
www.mostheurige.com. In gedruckter Form erhalten Sie 
den Mostheurigenkalender am Gemeindeamt! 
 
 

Wochenmarkt mit Nachhaltig-
keitsinfotisch am 02.06.2017 

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat 
ist der Wochenmarkt in 
Ardagger von 08.30 bis 12.00 

Uhr am Marktplatz in Ardagger Markt präsent. Die 
Standler bieten beim Wochenmarkt unterdessen eine 
breite Produktpalette, die von Wurst- & Fleischdelika-
tessen über eine reiche Käsepalette bis zu allerlei Brot- 
& Backwaren sowie Geschenkartikel reicht. Bei allen 
Produkten weiß man, wo´s herkommt. Die Hersteller 
garantieren selbst vor Ort dafür!  

 
Foto v.l.n.r.: Anton Neu, Theresia Frühwirth, Helmut Freynhofer 
sen., Johanna und Rudolf Rottenschlager, Hubert Schoder, Manf-
red Schiefer, Maria Schoder, Bgm. DI Johannes Pressl und Veroni-
ka Sabitzer. 
 

Die nächsten Wochenmarkttermine: 
19.05.2017 02.06.2017 
16.06.2017 07.07.2017 
 

Nachhaltigkeits-Infotisch am 02.06.2017 
Im Rahmen der Aktionstage Nachhal-
tigkeit vom 22. Mai bis 09. Juni 2017 
gestaltet der Energie- und Umwelt-
ausschuss der Marktgemeinde 
Ardagger einen Nachhaltigkeits-
Infotisch mit Gewinnspiel. Besuchen 
Sie den Infotisch beim Wochenmarkt 

am 02.06.2017 von 08.30 bis 12.00 Uhr! Dort erfahren 
Sie Wissenswertes über die Bedeutung von Nachhal-
tigkeit und wie Sie Ihr Lebensumfeld nachhaltiger ge-
stalten können. 
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Fatal für den Kanal! 
Verstopfungen vermeiden, Umwelt 
schützen, Geld sparen 
Kanaluntersuchungen haben gezeigt, dass Teile des 
Kanales stark mit Fetten, Fetzen und Schotter ver-
schmutzt sind. Solche Ablagerungen können die 
Funktionalität des Kanals enorm beeinträchtigen: Ver-
stopfung des Kanals, kaputte Pumpen,... und damit 
erhöhte Kosten in der Wartung und Reinigung der 
Kanalanlage, was sich in der Höhe der Kanalgebühren 
für jeden Einzelnen auswirken kann. Was wir uner-
laubt in den Kanal werfen, kommt auf uns zurück. 
 
Das WC ist kein Mistkübel! 
Die Verwendung von feuchten Toilettentüchern, Ba-
bytüchern, Haushaltsreinigungstüchern und Hygiene-
tüchern hat in den letzten Jahren enorm zugenom-

men. Dagegen wäre gar nichts 
einzuwenden, wenn sie über 
den Restmüll entsorgt werden. 
Während sich trockenes WC-
Papier leicht auflöst, bestehen 
feuchte Tücher aus Vliesstoff, 
Chemikalien sowie Pflege- und 
Duftzusätzen. Diese lösen sich 

nur schwer auf, sie bilden Klumpen, verstopfen das 
Kanalnetz und beeinträchtigen die Pumpen. Bei 
Starkregenereignissen können sie ausgeschwemmt 
werden und bleiben dann liegen oder verschmutzen 
Gewässer. 

Foto: So können feuchte Fetzen, Toilettentücher, Tampons,… 
die Pumpen in der Kläranlage verstopfen! 
 
 
Fett im Abfluss und Kanal 
Fett löst sich in Kaltwasser nicht auf. Wird 
Speisefett in der Abwasch oder durch das 
WC entsorgt, können immer wieder Reste 
am Rohr haften bleiben. Diese Schicht 
wird ständig dicker, der Durchfluss also geringer. 
Speiseöle bitte im Nöli entsorgen. Nölis erhalten 
Sie am Gemeindeamt und er kann bei der Fa. Baier 
gegen einen leeren Behälter getauscht werden. 

 

Das gehört nicht  
ins WC: 

Warum nicht? Wohin 
damit? 

Wattestäbchen 
Slipeinlagen 

Binden, Tampons 
Kosmetiktücher 

Feuchttücher 
Strumpfhosen 
Babywindeln 

Textilien 

verstopfen Ihren 
Hausanschluss und 
führen zu Gerü-
chen, verstopfen 
Pumpen, beschädi-
gen Maschinen in 
der Kläranlage, 
verursachen Kosten 

Restmüll 

Flaschen-
verschlüsse 

Zigarettenkippen 
Präservative 
Katzenstreu 
Kleintiermist 
Sand, Steine 

Verpackungs-
material 

verstopfen Ihren 
Hausanschluss und 
führen zu Gerü-
chen, müssen in 
der Kläranlage 
aufwändig wieder 
aus dem Abwasser 
entfernt werden 

Restmüll 

Rasierklingen 
Spritzen 

Gefährden die Ge-
sundheit der Arbei-
ter in der Kläranla-
ge 

Restmüll, 
Problem-
stoffe 

Chemikalien 
Farben/Lacke 
Lösungsmittel 
Medikamente 

Mineralöl 

verschlechtern die 
Reinigungsleistung 
der Kläranlage und 
belasten die Um-
welt 

Problem-
stoffe, 
Fachhan-
del 

Essensreste 
Obst- und 

Gemüseabfälle 
Speiseöle, Fette 

geben Ratten Nah-
rung, verkleben 
Hausanschlüsse, 
verstopfen den An-
schluss 

Biomüll, 
Restmüll, 
Nöli 

 

 
Foto: Speise- und Essensreste im Kanal fördern die Vermehrung 
von Ratten! 
 

Ab sofort werden in den betroffenen Gebieten die Ka-
nalstränge verstärkt untersucht und ein Augenmerk auf 
die einzelnen Hausanschlüsse gelegt, in denen Ablage-
rungen auf entsprechende Einleitung von Abfällen 
schließen lassen. Die hier herauskristallisierten An-
schlüsse werden dann auf Kosten des Liegenschafts-
besitzers durch einen Grubendienst fachgerecht gerei-
nigt! Ein klagloser Anlagenbetrieb erspart allen Haus- 
und Wohnungsbesitzern höhere Anschluss- und Benüt-
zungsgebühren. Der Mehrkostenaufwand muss an Alle 
weiterverrechnet werden! 
Gerne sind die Mitarbeiter am Gemeindeamt und am 
Gemeindebauhof für Ihre Fragen da, denn manche 
Probleme entstehen auch durch Unkenntnis der Sach-
lage! 
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MUSIKSCHULE ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

Musikschul-Anmeldung 
Neuanmeldung bis 14.06.2017 möglich 

Das Angebot der Musikschule Ybbs-
feld an Musikunterricht reicht von 
der musikalischen Früherziehung, 
Musikgarten über Stimmbildung bis 

zur Ausbildung auf sämtlichen Blas-, Schlag- und 
Streichinstrumenten. Die Gemeinde würde sich freuen, 
wenn zahlreiche Kinder, Jugendliche, aber auch Er-
wachsene ein Musikinstrument erlernen würden. 
 
Musikschulbeiträge 2016/2017 

Einheit  
pro Woche 

Verbands-
schüler pro 
Schuljahr € 

Schüler  
ab 24 € 

Einzelunterricht, 50 Min. 599,-- 1.614,-- 
Einzelunterricht, 40 Min. 525,-- 1.412,-- 
Einzelunterricht, 25 Min. 370,-- 992,-- 
2er Gruppe 370,-- 992,-- 
3er Gruppe 282,-- 765,-- 
Früherziehung 210,-- 302,-- 
Musikgarten 210,-- 302,-- 
Elem. u. Vorb. Stufe 255,-- 302,-- 
Ballett 210,-- 302,-- 

Der Elternbeitrag wird in 5 gleichen Teilen (alle 2 Mo-
nate) verrechnet. Die Finanzierung des Musikschul-
aufwandes erfolgt für Gemeindebürger in 3 Teilen. Ein 
Drittel vom Land NÖ, ein Drittel von der Marktgemein-
de Ardagger und ein Drittel aus den Elternbeiträgen. 
Die Marktgemeinde Ardagger investierte im Bereich 
Musikschule im Jahr 2016 übrigens € 76.074,13. Der-
zeit werden 196 SchülerInnen aus Ardagger mit  
einem Wochenstundenausmaß von 111,4 Stunden in 
der Musikschule unterrichtet. 
 
Leihgebühren für Instrumente 
Die Musikschule Ybbsfeld verfügt über ca. 240 Leihin-
strumente, so dass der größte Bedarf gedeckt ist. Leih-
instrumente können nicht garantiert werden. 

Instrument 1. Leihjahr ab 2. Leihjahr 

Alle Instrumente 60,-- 90,-- 

 
Musizieren statt Warten 
Da es bei bestimmten Instrumenten zu langen Warte-
zeiten kommen kann, bietet die Musikschule eine neue 
Unterrichtsform an, um jedem Kind den Einstieg in die 
Musik zu ermöglichen. Die Ausbildungsstufe „Elemen-
tar- und Vorbereitungsstufe künstlerisches Haupt-
fach“ wird in der Musikschule angeboten. Hierbei 
handelt es sich um wöchentlichen Gruppenunterricht, 
wobei die Kinder neben elementaren Fertigkeiten am 
Instrument auch miteinander musizieren, singen und 
Musik erleben. Diese Erneuerung betrifft Wartelisten-
schüler und Neuanmeldungen der Instrumente Gitar-
re, Klavier bzw. Instrumente mit großem Interesse. 
 

Woche des offenen  
Unterrichts 
Besuche die Musikschule ohne Voranmeldung in der 
Neuen Mittelschule bzw. im Musikheim Stephanshart* 
und erlebe den Musikunterricht hautnah mit: 

 

 
 

Neuanmeldungen 
Anmeldungen sind bis 14.06.2017 am Gemeindeamt 
möglich (nur bei Neueintritt). Einschreibetermin mit 
Standortkoordinatorin Renate Haider: 08.06.2017, 
17.30-18.30 h in der Mittelschule, Zeichensaal. 
 

Vorspielabende der Musikschule 
 Konzert der Musikwerkstatt und der Musikschule: 

15.05.2017, 18.30 h, Aula/Mittelschule. Es musizieren 
die SchülerInnen der Klassen Michael Obernberger 
und Markus Jelinek. 

 Vorspielabend Gitarre: 16.05.2017, 19.00 h, Mehr-
zwecksaal/Mittelschule. Es musizieren die SchülerIn-
nen der Klasse Jonas Simonis. 

 Vorspielabend Keyboard, Akkordeon & Tuba: 
22.05.2017, 18.30 h, Mehrzwecksaal/Mittelschule. Es 
musizieren die SchülerInnen der Klassen Bernadette 
Resch und Thomas Karner. 

 Vorspielabend Klavier: 12.06.2017, 18.30 h, Mehr-
zwecksaal/Mittelschule. Es musizieren die SchülerIn-
nen der Klasse Elvira Barta. 

 

Standortkoordinatorin Renate Haider 
Musiklehrerin Renate Haider ist die 
Standortkoordinatorin für Ardagger. Sie ist 
Ansprechpartnerin und Bindeglied zw. El-
tern, Gemeinde und Musikschule. Kontakt: 
T: 0650/9566900, E: renate.haider1@gmx.at. 

Weitere Infos: www.musikschule-ybbsfeld.at 
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KINDERGÄRTEN ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

Die Kindergartengruppen 2016/2017 in Ardagger:  

Foto rechts: Kinder-
gartengruppe 
Ardagger Stift 1 mit 
Kindergartenpäda-
gogin Regina Huber 
& Kinderbetreuerin 
Margit Pellech. 

Foto links: Kinder-
gartengruppe 
Ardagger Stift 2 mit 
Kindergartenleiterin 
Monika Kühberger 
& Kinderbetreuerin 
Angela Käferböck. 

Foto links: 
Kindergartengruppe  
Ardagger Markt mit 
Kindergartenleiterin 
Ulrike Daxbacher  
& Kinderbetreuerin  
Ingrid Wagner. 
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KINDERGÄRTEN ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

Foto links:  
Kindergartengruppe  
Kollmitzberg mit  
Kindergartenleiterin 
Eva Pressl &  
Kinderbetreuerin 
Wilma Futterknecht. 

Foto links:  
Kindergartengruppe  
Stephanshart 1 mit  
Kindergarten-
pädagogin  
Ulrike Ostermann 
& Kinderbetreuerin 
Melanie Griessen-
berger. 
(Helga Saphir war krank) 

Foto links:  
Kindergartengruppe  
Stephanshart 2 mit  
Kindergartenleiterin 
Tanja Hüttinger &  
Kinderbetreuerin 
Brigitte Poschen-
reithner. 
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BAUEN & WOHNEN ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 
 

Bauen & Wohnen 
Freie Wohnungen & Häuser 
Standort Beschreibung 

Stephans- 
hart 
Austr. 2 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
82 m²: bestehend aus: Küche, 
Wohnz., 2 SchZ, Bad, WC, Vorraum, 
Abstellraum, Balkon, Kellerabteil u. 
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss 
möglich! Miete: ca. € 720,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: € 
9.900,--.  
Genossenschafts-Mietwohnung: 
73 m²: bestehend aus: Küche, Wohn-
Essz., 2 SchZ, Bad, WC, Vorraum, Ab-
stellraum, Balkon, Kellerabteil u. 
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss 
möglich! Miete: ca. € 630,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: € 
15.600,--.  
Infos: Heimat Österreich, Hr. Stiegler 
> 01/98 23 601-610. 

Ardagger 
Markt 
Markt 57/2/3 
und 4, sowie 
57/2/11 

2 betreubare Genossenschafts- 
Mietwohnungen: 54 m²; beste-
hend aus: Wohnk., SchlafZ, Bad, 
WC, Abstellr., Balkon, PKW-
Abstellplatz. Wohnzuschuss mög-
lich! Miete: € 460,-- bzw. € 502,-- 
(inkl. BK+HK); Bau/Grundkosten-
anteil: € 11.400,--. Infos: Heimat 
Österreich > Hr. Stiegler > 01/98 23 
601-610. 

Ardagger 
Markt 57/2/4 

Betreubare Genossenschafts- 
Mietwohnung: 69 m²; bestehend 
aus: Vorr., Wohnk., SchlafZ, Bad, 
WC, Abstellr., Balkon, PKW-
Abstellplatz. Wohnzuschuss mög-
lich! Miete: zw. € 605,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: 
14.500 ,--. Infos: Heimat Österreich 
> Hr. Stiegler > 01/98 23 601-610. 

Ardagger  
Stift 
Bach 22/4/3 
und 22/3/3 

2 Genossenschafts-Mietwohn-
ungen: ca. 70 m². Bestehend aus: 
3 Zimmern, Bad, Küche, WC, Vor-
raum und Abstellraum, Balkon, 
Kellerabteil, PKW-Abstellplatz. 
Wohnzuschuss möglich! Infos & 
Kosten: Alpenland, T: 02742/204 

Ardagger  
Stift 
Bach 22/3/4 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
ca. 70 m². Bestehend aus: 3 Zim-
mern, Bad, Küche, WC, Vorraum 
und Abstellraum, Balkon, Kellerab-
teil, PKW-Abstellplatz. Wohnzu-
schuss möglich! Infos & Kosten: 
Herr Grünberger, T: 0664/424 30 
71 

 

Wohnprojekte in Ardagger 
Standort Beschreibung 
 
 

Wohnungen 
Kollmitzberg 
Holzhausen- 
siedlung 

Wohnungen am Kollmitzberg wer-
den ab sofort vergeben. Vorgegan-
gen wird bei der Vergabe in der Rei-
henfolge der Interessentenmeldun-
gen. Bezugsfertig im Frühjahr 2018. 
9 Wohnungen in der Größe zw. 

51 und 78 m2 werden ange-
boten. Infos, Planunterlagen 
& Anmeldung: T: 07479/7312  
E: bauamt@ardagger.gv.at. 

 
 
 
3 Garten-
häuser 
Stephanshart 
Donati- 
straße 

Wohneigentum in ruhiger Sied-
lungslage: Der 1. Teil der Garten-
häuser ist bereits fertig gestellt. 
Weitere 3 Parzellen des 2. Bauteiles 
stehen zur Verfügung. Eigenschaf-
ten der "Gartenhäuser": kompakt, 
energiesparend (EKZ 25), gute 
Raumaufteilung, Eigentum, indivi-
duelle Planung, kostensparende 
Bauweise. 240  bis  280 m2  Grund- 

fläche mit ca. 110 m2 Wohn-
fläche, Doppelcarport. Ab-
stellschuppen. 4 Ausbaustu-
fen. Infos: Gemeindeamt,  
I: http://wp.me/p2c3k2-Be 

 
 
 
 

Baugründe in Ardagger 
Wir beraten sehr gerne persönlich am Gemeindeamt: 
07479/7312. Alle Infos dazu auf der Gemeindewebsite 
auf I: www.ardagger.gv.at/bauenwohnen. Gerne wer-
den persönliche Besichtigungstermine vor Ort angebo-
ten. Bei Interesse an einer Rundfahrt bitten wir um 
Anmeldung am Gemeindeamt unter T: 07479/7312. 
Standort Beschreibung 

Ardagger 
Markt 

3 Baugründe zw. 798 und 981 m2 in 
der unteren Sonnensiedlung. 1 Bau-
grund mit 790 m2 in der Sonnensied-
lung Ost. Neuerschließung Römerweg 
II und Sonnensiedlung ab der 2. Jah-
reshälfte 2017: 4 Grundstücke. Kos-
ten: € 41,-- pro m2.  

Ardagger 
Stift 

Private Baugründe in den Siedlungen: 
Am Weinberg und Brandwiese. 2 Ge-
meindeparzellen in Pfaffenberg mit 
845 und 953 m2. 

Kollmitzberg 
2 Baugründe in Winkling. Neuentwick-
lung Holzhausensiedlung vorgesehen: 
Infos am Gemeindeamt. 

Stephans-
hart 

Sonnenhang Stephanshart (bei Orts-
einfahrt von A1 kommend links):  
5 Parzellen zw. 866 und 1.001 m2.  
1 Baugrund in Moos. 
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AKTUELLES AUS ARDAGGER ARDAGGER 
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Aktuelles aus Ardagger 
 

7. provisorische Kindergarten-
gruppe ab Herbst 2017 
Ab Herbst 2017 wird es aufgrund steigender Zahlen 
2,5jähriger Kinder eine weitere 7. Kindergartengruppe 
in Ardagger geben. Diese wird am Standort der neuen 
Kleinstkindbetreuung (im Schulzentrum in Ardagger 
Stift) - vorerst auf 3 Jahre befristet Platz finden. Traditi-
onell sind unsere Kindergärten in den 4 Orten - jeweils 
im Ortskern - beheimatet. Daran soll sich, vor allem 
auch aus Gründen der Ortszugehörigkeit und Ortsbe-
lebung, auch nichts ändern. Allerdings versuchen wir 
jetzt schon seit einigen Jahren, die Kinderbetreuungs-
funktionen, die wir aufgrund einer gewissen "Mindest-
kinderanzahl" nur gemeinsam für alle 4 Katastralge-
meinden anbieten können, im Schulzentrum Ardagger 
(nahe zu den Entwicklungsbereichen Sonnensiedlung, 
Am Weinberg und Stift) zu bündeln. Dazu zählt bereits 
seit einigen Jahren die gemeinsame schulische Nach-
mittagsbetreuung, seit Herbst 2016 die Kleinstkindbe-
treuung und ab Herbst 2017 soll auch die Kindergar-
tennachmittagsbetreuung und eine Kindergarten-
Kleinkindgruppe an diesem Standort dazukommen. 
Mit der neuen Kindergartengruppe ist für Herbst 2017 
ausreichend Platz geschaffen, dass allen bisher ange-
meldeten Kindern einen optimalen Betreuungsplatz im 
Kindergarten zur Verfügung gestellt werden kann. Die 
angemeldeten Kinder wurden gemeinsam mit den 
Kindergartenpädagoginnen bereits auf die Betreu-
ungsplätze aufgeteilt. Bei der Einteilung wurde natür-
lich auf Geschwister, Ortszugehörigkeit, Kindergarten-
busanmeldungen usw. entsprechend Rücksicht ge-
nommen. Fragen & Infos: am Gemeindeamt unter 
07479/7312-12 bzw. kindergarten@ardagger.gv.at. 
 
 

Karoline Postlmayr  
zeigte ihre Kräuterschätze 
Am 26.04.2017 lud die Gesunde Gemeinde Ardagger 
zum Kräutervortrag nach Kollmitzberg. Ortsvorsteher 
Johann Berger und Edeltraud Hopferwieser (Gesunde 
Gemeinde Ardagger) begrüßten Heilkräuterexpertin 
und Autorin Karoline Postlmayr aufs herzlichste und 
freuten sich, dass fast 100 Personen der Einladung ge-
folgt sind. Seit über 40 Jahren beschäftigt sich Post-
lmayr bereits mit den Heilkräutern und dem „Unkraut“, 
welches sie direkt vor ihrer Haustüre ernten kann. Be-
sonders wichtige Heilkräuter mit denen Frau Postlmayr 
gerne arbeitet sind Löwenzahn, Brennnessel, Schaf-
garbe und Schwedenkräuter. Diese enthalten wichtige 
Bitterstoffe, welche aufgrund der Entwicklung der 
Nahrungsmittelindustrie schon fast ganz aus unserer 
Nahrung verschwunden sind. In ihren Büchern kann 

man den richtigen Erntezeitpunkt, die Verwendung der 
Heilkräuter und die Wirksamkeit nachlesen. Die Besu-
cher waren begeistert vom interessanten Vortrag und 
konnten viel Wissenswertes mit nach Hause nehmen. 
Weitere Infos: www.karolines-kraeuterschatz.at 

 
Foto v.l.n.r.: Edeltraud Hopferwieser (Gesunde Gemeinde 
Ardagger), Karoline Postlmayr und OV Johann Berger. 
 
 

Kindergarten-Elternabend  
mit Dr. Michaela Fried 

Am 24.04.2017 fand im 
Gh. Kremslehner ein El-
ternabend zum Thema 
„Neue Autorität“ mit Frau 
Dr. Fried (Fachärztin für 
Kinderheilkunde, Kinder-
und Jugendpsychiatrie) 
statt. Es nahmen viele in-
teressierte Eltern, Päda-
goginnen und Pädagogen 
aus unterschiedlichen so-

zialen Einrichtungen teil. Mit den Worten „Wir müssen 
Dinge aus Liebe tun“ leitete Frau Dr. Fried den sehr le-
bendigen und humorvollen Vortrag ein. Sie vermittelte 
den ZuhörerInnen sehr praxisnahe Beispiele und 
dadurch verstanden sie, wie wichtig eine wertschät-
zende, wohlwollende Haltung den Kindern und Jugend-
lichen gegenüber ist. Die Referentin berichtete auch, 
welche große Rolle, die elterliche Präsenz spielt. Die 
Botschaft „Wir sind da, weil du uns wichtig bist“ bietet 
einen wesentlichen Rahmen, um eine positive Bezie-
hung möglich zu machen. Frau Dr. Fried zeigte auch 
auf, dass es von großer Bedeutung für Eltern, Pädago-
ginnen und Pädagogen ist, Netzwerke und Bündnisse 
zu bilden, um gemeinsam für die Familien, die Kinder 
oder Jugendlichen da zu sein. Frau Dr. Fried zitierte mit 
den Worten: „Cobra, übernehmen sie…“ sehr anschau-
lich, wie wichtig es ist, dass Eltern Hilfe annehmen 
können, wenn es Probleme in der Familie gibt. Das 
Kindergartenteam bedankt sich sehr herzlich bei der 
Gesunden Gemeinde für die Finanzierung des interes-
santen und wertvollen Vortrages! 
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55+Aktivnachmittag lud 
zum Ernährungsvortrag 
Im Zuge des 55+Aktivnachmittages hielt Diätologin Bri-
gitte Reitbauer aus Wallsee einen informativen Ernäh-
rungsvortrag. Neben Tipps für die richtige Ernährung 
bis ins hohe Alter, wurden auch gesunde Lebensmittel 
verkostet und eine vitale Jause zubereitet. Der 
55+Aktivnachmittag erfreut sich über zahlreichen Be-
such von GemeindebürgerInnen aus allen 4 Katastral-
gemeinden. Die nächsten Termine finden Sie auf Seite 
5 dieser Gemeindezeitung. 

 
Foto v.l.n.r.: Christine Paireder, Wilfrieda Etlinger, Brigitte Aigner 
und Diätologin Brigitte Reitbauer. 
 
 

Familienfreundliche Region 
Seit mehr als 10 Jahren werden 
familienfreundliche Gemeinden 
vom Bundesministerium für Fa-

milien und Jugend zertifiziert. In NÖ haben wir mit 93 
ausgezeichneten Gemeinden einen relativ hohen Pro-
zentsatz. Dies mag zum Teil auch daran liegen, dass 
die NÖ.Regional diese Aktion bewirbt und unterstützt. 
Das Gütezeichen „familienfreundliche Region“ wurde 
bislang als einzige Region Österreichs nur dem Trie-
stingtal verliehen. Die Region Donau-Ybbsfeld ist nun 
die 2. Region, die dieses Zertifikat anstrebt. Dieses Pro-
jekt startet mit rund 15.800 BewohnerInnen der Ge-
meinden: Ardagger, Blindenmarkt, Ferschnitz, Neu-
stadtl/D., St. Martin-Karlsbach, St. Georgen/Y. und 
Viehdorf. Wobei jede der Gemeinden für sich zertifi-
ziert sein muss, um dann auch als Region zertifiziert zu 
werden. In Ardagger und Neustadtl ist dies bereits vor 
einigen Jahren erfolgt, die übrigen Gemeinden und die 
Region selbst starten nun mit einer Ist-Stand-Erhe-
bung. Es wird festgehalten, welche Angebote es zur 
Bewältigung des Alltages und zur Bereicherung der 
Freizeit gibt. Diese Analyse wird für alle Lebensphasen 
durchgeführt. Nach der Ist-Stand-Erhebung ist eine Be-
fragung in der Region geplant, um fehlende Angebote 
zu erheben. Dabei ist die breite Bevölkerungsbeteili-
gung eine wichtige Maßnahme. Im nächsten Schritt 

wird dann von der Projektgruppe die Umsetzbarkeit 
geprüft. Der Umsetzungsbeschluss zur Durchführung 
obliegt dann dem Gemeinderat. „Wir sehen einem 
spannenden und interessanten Prozess entgegen“, so 
der Sprecher der Kleinregion, Bgm. DI Johannes Pressl.  

Foto © NÖ.Regional.GmbH v.l.n.r.: Anita Pitzl, Mag. (FH) Birgit 
Weichinger, Martina Gaind, Mag. Irene Kerschbaumer, Edith 
Weichinger, Christa Fischer, Gerlinde Pollack, Rosemarie Magerer, 
Bgm. DI Johannes Pressl, Maria Seisenbacher, Margit Sattler, Mi-
chaela Salzmann-Naderer, Bgm. Liselotte Kashofer, Karin Ebner, 
Hedwig Schagerl, Hermine Berger. 
 
 

Tolle Erfolge beim Wettbewerb 
„prima la musica“ 
Beim diesjährigen Landeswettbewerb "prima la musi-
ca" in St. Pölten waren die SchülerInnen der Musik-
schule Ybbsfeld sehr erfolgreich. "Wir sind sehr stolz 
auf unsere jungen Künstlerinnen und Künstler" so der 
Direktor der Musikschule Johann Grabner "denn neben 
der Liebe zur Musik gehört auch noch viel Fleiß dazu, 
um so ein großartiges Ergebnis zu erreichen!" Rund 17 
SchülerInnen der Verbandsgemeinden der Musikschu-
le Ybbsfeld stellten sich diesem Wettbewerb. Auch ein 
Ensemble mit jungen Musikerinnen aus Ardagger war 
vertreten: Das Ensemble Leleanmila erhielt einen 1. 
Preis in der Altersgruppe A mit: Leonie Haas, Lara 
Kamleitner (beide Violoncello aus Wolfpassing), Anika 
Kirchhofer, Miriam Schmidthaler und Lena Zehetner 
(alle drei Violine aus Ardagger). 

 
Foto v.l.n.r.: Lena Zehetner, Musiklehrer Florian Kofler, Lara 
Kamleitner, Anika Kirchhofer, Miriam Schmidthaler, Musikleh-
rerin Sheena Leitner und Leonie Haas. 
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Taktstockübergabe beim 
Musikverein Stephanshart 
Franz Grünsteidl hat am 26.03.2017 seine Kapellmeis-
terfunktion beim Musikverein Stephanshart an Claudia 
Baumgartner übergeben. Die neue musikalische "Che-
fin" wurde zuvor von den MusikantInnen bei der Jah-
reshauptversammlung mit einem enormen Vertrau-
ensvorschuss gewählt. Franz Grünsteidl wird die neue 
Kapellmeisterin als Stellvertreter noch weiter unter-
stützen. Die Hauptverantwortung aber gibt er nach 12 
erfolgreichen Jahren ab. Für diese 12 erfolgreichen Jah-
re gab´s auch ein riesen großes Dankeschön an Franz 
Grünsteidl, denn er hat die Spielqualität der Musikka-
pelle ganz enorm steigern können: Bei den Konzert-
musikbewertungen ist man von der Spielstufe B in die 
Stufe C aufgestiegen und dort zuletzt mit deutlich über 
91 Punkten höchst erfolgreich. Auch der Musiker-
nachwuchs wurde unter Franz Grünsteidl herangezo-
gen. Aktuell umfasst das Jungmusikerorchester "Jus-
tament" 23 Mitglieder. Mit Franz Grünsteidl waren als 
Kapellmeister-Stellv. jahrelang Augustin Hüdl und Bar-
bara Neu engagiert. Alles Gute an Claudia Baum-
gartner für die Kapellmeistertätigkeit. 

 
Foto v.l.n.r.: Claudia Baumgartner und Franz Grünsteidl mit 
den MusikerInnen des MV Stephanshart. 
 
 

Musikverein Stift Ardagger be-
geisterte beim Frühlingskonzert 
Am 22.04.2017 hat der Musikverein Stift Ardagger un-
ter der Leitung von Kpm. Christian Jetzinger zum Früh-
lingskonzert in den Turnsaal der Neuen Mittelschule 
geladen. Es war ein einmalig gefühlvolles Konzert, das 
das Publikum im vollen Saal begeisterte. Riesen Ap-
plaus gab´s auch für das Jugendorchester die „Happy-
tunes“, die unter der Leitung von David Meisinger 
ebenfalls 2 Stücke beisteuerten. Josef Weber, Klarinet-
tist und langjähriger Kassier, erhielt das goldene Eh-
renzeichen des NÖ Blasmusikverbandes für seine 40 
Jahre lange aktive Musikausübung und Mitarbeit im 
Vorstand des MV Stift Ardagger. Am Ende lud Obmann 

Johann Meisinger noch zum Umtrunk und zum Plau-
dern im Foyer ein und das nutzten auch die Konzert-
besucher sehr gerne. Schließlich hatte Moderator 
Wolfgang Weidinger noch ein "meet and greet" mit der 
Musikkapelle angekündigt. Herzlichen Dank für das 
wunderbare Konzert.  

 
Foto von Manfred Dallhammer: Die Musikerinnen und Musi-
ker mit Kpm. Christian Jetzinger beim Frühlingskonzert. 
 
 

Frühlingskonzert des 
Musikvereines Kollmitzberg 
Zum traditionellen Frühlingskonzert lud der Musikver-
ein Kollmitzberg am 08.04.2017. Es war eine große 
Freude, dass Viele der Einladung gefolgt sind, denn der 
Saal im Gh. Grünberger war bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Bgm. DI Johannes Pressl begleitete mit lustigen 
Anekdoten gekonnt durch den Konzertabend. Den Bo-
gen zwischen traditioneller und moderner Blasmusik 
zu spannen, das ist Kpm. Hubert Fertl bei der Stück-
wahl gut gelungen. Der erste Teil des Konzerts war ge-
prägt von symphonischer Blasmusik und Stücken aus 
der Klassik. Eröffnet wurde das Konzert mit der „Uni-
versal-Fanfare“, gefolgt vom Canterbury Choral, zwei 
Ouvertüren und der legendären Filmmusik zu „Chari-
ots of fire“. Drei Musiker konnten vom NÖ Blasmusik-
verband eine Ehrung entgegen nehmen: Die Ehren-
medaille in Bronze ging an Daniel Feigl für 15jährige 
aktive Musikausübung sowie die Ehrenmedaille in Sil-
ber an Gottfried Heiß und Mag. Josef Breinesel für 
25jährige aktive Musikausübung. Kpm. Hubert Fertl 
bedankte sich bei seinen Kollegen für die jahrelange 
Freundschaft und Mitwirkung im Verein.  

 
Foto v.l.n.r.: LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer, Obmann Ing. Mar-
tin Asanger, BA, Gottfried Heiß, Daniel Feigl, Mag. Josef Breinesel, 
LAbg. Anton Kasser, Bez.Kpm.-Stv. Rene Killinger, Kpm. Hubert 
Fertl und Bgm. DI Johannes Pressl. 
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Valentin Pressl war erstmals beim Konzert dabei. Ihm 
konnte das Leistungsabzeichen in Bronze überreicht 
werden. Folgende JungmusikerInnen erspielten sich 
das Leistungsabzeichen in Silber: Hanna Mayerhofer 
(Klarinette), Lisa Käferböck (Klarinette), Thomas Hagler 
(Waldhorn) und David Ebner (Flügelhorn). Herzliche 
Gratulation zu diesen tollen Leistungen! Die 2. Kon-
zerthälfte startete mit dem amerikanischen Sousa-
Marsch „King Cotton“, gefolgt von der Polka „Von 
Freund zu Freund“. Mit diesem Stück feierte Kpm.-Stv. 
Christian Huber sein Konzertdebüt im Dirigieren. Mit 
beschwingten modernen Stücken wie der Filmmusik 
zur „Eiskönigin“, „Double Doutch“ und einem Medley 
des „King of Pop“ Michael Jackson ging das Konzert zu 
Ende. Obmann Martin Asanger bedankte sich beim 
Publikum, welches sich noch zwei Zugaben erklatschte. 
 
 

Feuerwehr: Unterabschnitts-
übung im Steinbruch 
Die Freiwillige Feuerwehr Kollmitzberg bat am 
29.04.2017 die Feuerwehren aus Ardagger Markt, 
Ardagger Stift, Stephanshart und Zeillern zur gemein-
samen jährlichen Unterabschnittsübung in den Stein-
bruch Odilia der Firma Hinterholzer in Kollmitzberg. 
Übungsannahme war ein Unfall auf einer der oberen 
Abbauetagen und ein durch den Funkenflug ausgelös-
ter Flächenbrand. Die 500 m lange Schlauchleitung von 
der Donau war schnell aufgebaut und auch die Fahr-
zeug- und Verletztenbergung funktionierte einwand-
frei. Am Ende war es eine einmalige Übung in einmali-
ger Umgebung mit einer exzellenten Einladung durch 
Firmenchef Christoph Hinterholzer an die Feuerwehr-
kameraden, die eine erfolgreiche Unterabschnitts-
übung hingelegt haben. 

 
Foto: Einige Feuerwehrkameraden der teilnehmenden Feuerweh-
ren mit der Familie Hinterholzer bei der Übung im Steinbruch. 
 
 

Bäuerinnen & Bauern holten 
sich Ideen aus der Steiermark 
Der Bauernbundausflug der Ortsgruppe Stephanshart 
führte die Mitglieder kürzlich in die Oststeiermark. Es 
war ein hoch interessantes Weiterbildungsprogramm, 
das Obmann Karl Dietl für seine Mitglieder da zusam-
mengestellt hatte: Vom Biohof Labonca, wo die Frei-

landhaltung von Schweinen und der einzige Weide-
schlachthof besichtigt werden konnte, ging‘s über Für-
stenfeld ins Weinschloss der Familie Thaller zur Füh-
rung und Weinverkostung. Beeindruckend war dort 
vor allem das Gelände für die Eventveranstaltungen 
mit Pavillon, Schlosshof und der Keller. Vor dem Ab-
schluss ging´s noch zum "Eisgreissler" nach Krumbach. 
Der Biobetrieb mit 45 Milchkühen, Eisherstellung und 
Verkauf in 6 Eisdielen beeindruckte und ließ das Eis 
auch trotz der kühlen Temperaturen zum Genuss wer-
den. Abschließend ging es nochmals zu einem Heuri-
gen - nämlich "den Fischer in Leobersdorf", bevor der 
lange Tag dann wieder zurück im heimatlichen Ste-
phanshart endete. 

 
Foto: Die Bäuerinnen und Bauern aus Stephanshart beim 
Ausflug in die Oststeiermark. 
 
 

Silberne Mesnernadel für 
Ludwig Richter 
Gratulation und ein herzliches Dankeschön an den 
Stephansharter Mesner Ludwig Richter für 25 Jahre 
lange vorbildliche Dienstverrichtung als Mesner von 
Stephanshart. Am Ostersonntag wurde ihm von Pfar-
rer Mag. Gerhard Gruber die silberne Mesnernadel 
verliehen und den Glückwünschen schloss sich vor al-
lem auch der OV Ludwig Auer an. Denn Ludwig Richter 
ist nicht einfach nur Mesner, sondern sperrt tagtäglich 
die Kirche auf und zu, säubert die Kirchenstiege im 
Winter und schaut nach dem Rechten. Mesner Ludwig 
Richter hat versichert, dass er seine Tätigkeit auch wei-
terhin gewissenhaft machen wird - solange ihm der 
Herrgott die Kraft und Gesundheit dafür gibt. Danke 
für diesen Einsatz für den Ort und auch in Zukunft viel 
Freude mit dieser Tätigkeit! 

 
Foto v.l.n.r.: OV Ludwig Auer und Mesner Ludwig Richter. 
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Kirchenchor Stephanshart 
Der Kirchenchor Stephanshart war, wie so viele andere 
KirchenmusikerInnen in Ardagger über die Osterfeier-
tage, im Dauereinsatz. Schon die gesamte Fastenzeit 
war "Probenzeit" und das mit mindestens einer Probe 
pro Woche. Von Gründonnerstag bis zum Ostersonn-
tag gab es insgesamt 4 "Auftritte" – am Ostersonntag 
mit großem Orchester. Im Orchester konnte Chorleite-
rin Gertraud Pressl neben den "alten Hasen" auch 6 
ganz junge MusikerInnen für symphonische Instru-
mente vorstellen. Gefeiert wurde auch ein Jubiläum: 
Organist Christian Hopf ist seit 25 Jahren Organist in 
Stephanshart und wurde dafür von Pfarrer Mag. 
Gerhard Gruber vor der versammelten Kirchenge-
meinde ausgezeichnet. Danke für die tollen musikali-
schen Umrahmungen der Gottesdienste und Feiern. 

 
Foto: Kirchenchor Stephanshart mit Orchester und Chorleiterin 
Gertraud Pressl. 
 
 

1. und 3. Platz bei Bezirks-
mostkost an Stephanshart 
Der 1. und 3. Platz bei der Bezirksmostkost am 01. Ap-
ril ging an Ardagger. Stefan Auer (1. Platz) bzw. Hermi-
ne und Karl Dietl (3. Platz) gingen aus den Vorauswah-
len mit ihren Mosten als die "besten" hervor. Der 2. 
Platz ging an die Familie Datzberger aus Amstetten 
(Pittersberg). Ganz interessant, dass die Familien Auer 
und Dietl nur wenige hundert Meter voneinander in 
Albersberg in Stephanshart zu Hause sind. Dort dürf-
ten sowohl Klima, Boden als auch Sorten exzellent sein 
und natürlich auch die Profession der Mostbauern! 
Herzliche Gratulation! 

 
Foto v.l.n.r.: Karl und Hermine Dietl und Stefan Auer. 
 

Autohaus Schnabel feierte  
das 50. Firmenjubiläum 
Die Familie Schnabel feierte mit ihrem Team das 
50jährige Bestehen des Autohauses Schnabel. Das Ju-
biläum wurde mit einer breiten Renault-Produktpalette 
und einer exklusiven Stylingmeile gefeiert. Herzliche 
Gratulation gab es dazu von LAbg. Bgm. Michaela Hin-
terholzer und von Bgm. DI Johannes Pressl. Gemein-
sam wünschten sie dem Team des Autohauses Schna-
bel alles Gute und viel Erfolg auch in herausfordernden 
neuen Zeiten für das Unternehmen Renault und 
Post.Partner Schnabel. Fotos & Infos: www.schnabel.at. 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Alexandra Schnabel, LAbg. 
Bgm. Michaela Hinterholzer und Rudolf Schnabel. 
 
 

Bücherflohmarkt Stephanshart 
Das Stephansharter Büchereiteam hat kürzlich einen 
Bücherflohmarkt abgehalten. Jetzt soll der Flohmarkt 
in den Minihofladen verlegt werden, und dann kann 
man Bücher aus der Flohmarktsammlung für eine 
Spende im Minihofladen erstehen. Die Idee dazu ist 
spontan entstanden und Minihofladen-Obmann Lud-
wig Auer hat spontan zugesagt, dass der Bücherfloh-
markt im Frühjahr 2017 einen Platz im Minihofladen 
finden wird. Damit ist die literarische Nahversorgung 
ein weiteres Angebot im Minihofladen. Moderne Bü-
cher werden hier angeboten und laufend ergänzt. Die 
Bücherei selbst, mit aktuellem Lesestoff für Erwachse-
ne und Kinder, befindet sich im Gemeindesaal im 
Moar-Haus Stephanshart. Öffnungszeiten: SO 10.30 – 
11.30 h. Keine Einschreib- u. Entlehngebühren. 

 
Foto v.l.n.r.: Birgit Schiller, Maria Brandstetter, Eva Dietl, Beate Scho-
der, Johann Strohmaier, Helga Kirchhofer, Elisabeth Zehetner und 
Notburga Brandstetter beim Bücherflohmarkt. 
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Veranstaltungskalender 
Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

15.05.17 18.30 h 
Konzert der Musikwerkstatt  
und der NÖ Mittelschule Ardagger 

Musikschule Ybbsfeld & 
Neue NÖ Mittelschule 

Aula der NÖ Mittelschu-
le Ardagger 

16.05.17 19.00 h 
Vorspielabend Gitarre: Es musizieren die  
SchülerInnen der Klasse Jonas Simonis. Musikschule Ybbsfeld 

Mehrzwecksaal, Neue 
Mittelschule 

19.05.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

20.05.17 
bis 

21.05.17 

09.00 – 
17.00 h 

Flohmarkt Unabhängige Bürger-
liste Ardagger 

Zahnarztparkplatz, 
Altbach 5 

21.05.17 09.00 h Erstkommunion in Stephanshart Pfarre Stephanshart 
Pfarrkirche  
Stephanshart 

21.05.17 10.30 h 
Tag der Blasmusik  
des Musikvereines Ardagger Markt 

Musikverein Ardagger 
Markt 

Gemeindeparkplatz 
beim Musikheim 

22.05.17 18.30 h 
Vorspielabend Keyboard, Akkordeon & Tuba 
Es musizieren die SchülerInnen der Klassen  
Bernadette Resch und Thomas Karner 

Musikschule Ybbsfeld 
Mehrzwecksaal, Neue 
Mittelschule 

24.05.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff:  
Schlafen: Kann das Baby schlafen lernen? 

Soziale Dorferneue-
rung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

26.05.17 19.30 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – 
ASV Baumitt Kottingbrunn. U23 spielt 2 Stunden vor 
Kampfmannschaft. 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

26.05.17 
bis 

27.05.17 
18.00 h ZOA-Festival Kulturverein OIS-Musik MostBirnHaus-Stadl 

27.05.17 
und 

28.05.17 
16.00 h Ausg´steckt is beim Mostheurigen Hauer Mostheurigen Hauer Mostheurigen Hauer 

28.05.17 09.00 h Erstkommunion in Ardagger Markt Pfarre Ardagger Markt 
Pfarrkirche  
Ardagger Markt 

28.05.17 10.00 h Stadlfest-Frühschoppen Musikverein  
Stift Ardagger 

Feststadl  
Ardagger Stift 

29.05.17 
bis 

02.06.17 
 Woche des offenen Unterrichts  

(Infos & genaue Zeiten: she. S.14 in dieser Zeitung)  Musikschule Ybbsfeld 
Neue Mittelschule 
bzw. Musikheim  
Stephanshart 

31.05.17 19.00 h English-Schoss-Performance Neue NÖ  
Mittelschule Ardagger 

Neue NÖ  
Mittelschule Ardagger 

01.06.17 13.30 h 
Bausprechtag: Anmeldung bis DI, 12.00 h vor 
dem Bausprechtag unter 07479/73 12-12. 

Marktgemeinde 
Ardagger 

Gemeindeamt 

01.06.17 15.00 h 
Aktivnachmittag 55+ Wanderung
Inspirationsweg Zeillern 

Soziale  
Dorferneuerung 

TP: Mostheuriger Zeiner, 
Zeillern 

01.06.17 
bis 

30.06.17 

11.00 – 
21.00 h 

Nudelvariationen im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

02.06.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt 
mit Nachhaltigkeits-Infotisch 

Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

03.06.17 09.00 – 
17.00 h 

11. Kurt-Schoder-Gedenkturnier SCU Ardagger 
Sportanlage 
Ardagger Stift 

04.06.17 10.00 – 
17.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung von Most & Cider 
mit Mostbaron Michael Oberaigner 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

04.06.17 
und 

05.06.17 

11.00 – 
21.00 h 

Pfingstmenü im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

04.06.17 10.00 h Seifenkistenrennen Willi Absenger 
Ortszentrum  
Ardagger Stift 

08.06.17 15.30 h Mutter-Eltern-Beratung Marktgem. Ardagger Pfarrhof Ardagger Markt 



 

- 24 - 

VERANSTALTUNGSKALENDER ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Veranstaltungskalender 
Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 
08.06.17 18.00 h Grillabend im Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick 

08.06.17 17.30 – 
18.30 h 

Einschreibtermin zur Musikschule Ybbsfeld Musikschule Ybbsfeld 
Neue Mittelschule 
Zeichensaal 

08.06.17 19.00 h 
5. Mostviertler Businessrun 
Anmeldung & Infos: www.fitlike.at ULC Ardagger 

Start/Ziel:  
Donauwellenpark  

09.06.17 19.30 h Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger–SV Spar-
kasse Waidh./Th. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft. SCU Ardagger 

Fußballanlage 
Ardagger Stift 

10.06.17 19.30 h 
Bühne im Moarhaus:  
Sommer-Open-Air Quinzet 

Kulturkreis Stephans-
hart 

beim Moar-Haus 

11.06.17 09.00 h Erstkommunion in Ardagger Stift Pfarre Ardagger Stift 
Stiftskirche  
Ardagger Stift 

12.06.17 18.30 h 
Vorspielabend Klavier: Es musizieren die  
SchülerInnen der Klasse Elvira Barta Musikschule Ybbsfeld 

Mehrzwecksaal, Neue 
Mittelschule 

15.06.17 08.00 h Kirtag in Stephanshart 
Marktgemeinde 
Ardagger 

Ortszentrum  
Stephanshart 

16.06.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

16.06.17 18.00 h Sonnwendfeuer Dorferneuerung 
Ardagger Markt 

Donauwellenpark 
Ardagger Markt 

18.06.17 10.00 h Feuerwehrfest FF Ardagger Markt 
FF-Haus  
Ardagger Markt 

22.06.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff: Insektenstiche, Sonnenbrand  
und Sommerzeit 

Soziale Dorferneue-
rung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

22.06.17 18.00 h Grillabend im Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick 

23.06.17 20.00 h Sonnwendfeuer der ÖVP Stift Ardagger ÖVP Stift Ardagger 
Ita-Feststadl  
Ardagger Stift 

24.06.17 19.00 h 
Dämmerschoppen und Sonnwendfeuer des 
Musikvereines Kollmitzberg; Vorabendmesse, 
anschl. Dämmerschoppen & Sonnwendfeuer 

Musikverein  
Kollmitzberg 

Festzelt beim Haus der 
Musik in Kollmitzberg 

24.06.17 19.30 h 
Sommersonnenwende Wachau  
auf der MS Donaunixe 

Donauschiffahrt 
Ardagger 

Donauschiffahrt 
Ardagger 

25.06.17 
09.00 – 
17.00 h 

Kinderferienspiel: Bartl’s-Spielefest 
mit Toni Knittl von Bluatschink, Eintritt frei! 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

27.06.17 17.30 h Rechtsberatung mit RA Dr. Brandstetter 
Terminvergabe unter 07479/7312 bis 23.06.2017 möglich. 

Marktgemeinde 
Ardagger 

Marktgemeinde 
Ardagger 

29.06.17 
und 

30.06.17 
17.00 h Grillabend im Gasthaus Moser Gasthaus Moser Gasthaus Moser 

01.07.17 
bis 

31.07.17 

09.00 – 
17.00 h 

Tischfußball Apfel gegen Birnen 
Das MostBirnHaus ist im Tischfußballfieber! 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

01.07.17 
bis 

31.08.17 

11.00 – 
21.00 h 

Gegrilltes & Salate im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

01.07.17 
bis 

03.07.17 

09.00 – 
16.00 h 

Kinderferienspiel: Kinder Wasserski- und Wa-
keboardkurse im Gh. Schatzkastl (3-Tages-Kurse) 

Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

06.07.17 08.15 h 
Aktivnachmittag 55+ Wanderung
Kleines Erlauftal 

Soziale  
Dorferneuerung 

TP: Mittelschule 
Ardagger 

06.07.17 18.00 h Grillabend im Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick Gh. Alpenblick 

07.07.17 
08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

08.07.17 16.00 h ÖKB-Heuriger  ÖKB Stephanshart Hundertleiten 

19.07.17 20.00 h 
Theatersommer Haag - Gemeindevorstellung  
„Don Quijote“; Vergünstigte Karten (-10 %) können bis 
03.07. am Gemeindeamt bestellt werden (T: 07479/7312) 

Theatersommer Haag Stadt Haag 

 


